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Schnee und Kälte haben Eppelheim noch fest im Griff

Die Bauhof-Mitarbeiter waren auch am Wochenende 
wieder im Einsatz, um alle Straßen frei zu räumen.

Stadtentwicklung in Eppelheim

Die Verwaltung lädt die Bevölkerung recht
herzlich ein, am 

Mittwoch, dem 16. März ab 18 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses

mit Gemeinderatsmitgliedern, der STEG,
Stadtentwicklung Südwest und mit dem
Ingenieur-Büro Bender & Stahl 
(Verkehrsplaner) aus Stuttgart über die
Stadtentwicklung zu diskutieren und
eventuelle Fragen zu erörtern.
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Notrufe   
Feuerwehr  112
Feuerwehrhaus 767630
Feuerwehr Kommandant 767610
Polizei  110
Polizeiposten Eppelheim  766377
Rettungsleitstelle 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 19292
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/503431
Wasserwerk 0172 6214893

Friedhof             768148 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Do   8-16 Uhr
Mi   8-18 Uhr
Fr   8-12 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Die, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Die   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung

Bauamt   794162
Einwohnermeldeamt 794135/143
Friedhofsamt  794129
Gewerbeamt  794134
Kasse   794127
Haupt- und Kulturamt 794152
Passamt   794137
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794139
Standesamt  794132

  

Öffentliche 
Einrichtungen

Stadtbibliothek, Jahnstr. 1          766290 

Mo 14-19 Uhr
Die + Do 10-14 Uhr
Mi + Fr 13-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7 
755051

So, Mo, Die geschl.
Mi+Do  7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr  7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

    (13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung             794144

Friedrich-Ebert-Schule
Frau Steimel  763301

Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Frasek             764138

Humboldt-Realschule, 
Frau Kluth-Burger  763343

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Winter  765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7930091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093

Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-Str.10, 
Michaela Neuer             765082

Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250

Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Birgit Rudisile             765290

Evang. Kindergarten Fr. Fröbel, Otto-Hahn-
Str. 1a, Elisabeth Schmidt            765270

Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338

Kath. Kindergarten St. Luitgard, Rudolf-
Wild-Str. 56, Angelika Wittmann     762779

Private Kinderkrippe Teddybär, Fr.-Ebert-
Str. 29, Ulrike Klug            768869

     

  

Hilfsdienste
Telefonseelsorge                0800/1110111 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Nachbarschaftshilfe der kirchl. Sozialstation: 
Frau Knecht             763832

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 

Kommunaler Seniorentreff, Keller der 
Theodor-Heuss-Schule           794148 
     
BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, 
Zimmer 12            794107
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 11.03.
Elisabeth Apotheke, Schubertstr. 37, Eph., 
Tel. 06221 760316

Samstag, 12.03.
Central Apotheke, Hauptstr. 65, Eph.,
Tel. 06221 760367

Sonntag, 13.03.
Stern Apotheke, Römerstr. 1,
HD Weststadt, Tel. 06221 53850

Montag, 14.03.
Kreuz Apotheke, Mannheimer Str. 277, 
Wieblingen, Tel. 06221 836184

Dienstag, 15.03.

Europa Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD,
Tel. 06221 21303

Mittwoch, 16.03.
Bergheimer Apotheke , Bergheimer Str. 47, HD,
Tel. 06221 22606

Donnerstag, 17.03.
Hirsch Apotheke, Hauptstr. 20, HD, 
Tel. 06221 160416
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Galerie im Rathaus

ÜBERLEBENSKUNST
Eröffnung der Ausstellung 

„Kunst aus dem Gefängnis“ 
am Sonntag, den 13. März, 13.30 Uhr. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Zu verschenken

Lfd. Nr. 2967 / Tel.: 766299
1 Ölofen, neuwertig

Lfd. Nr. 2968 / Tel.: 764552
1 Leder-Eck-Couch, graublau

 
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, 
die sie kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. 
Hierzu genügt es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und 
Telefonnummer nicht vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 
794 117 vormittags anrufen.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, dem 14. März 2005 um 19:00 Uhr in den 
Bürgersaal ein.

TAGESORDNUNG
- Öffentlich - 

TOP 1  Einwohnerfragestunde

TOP 2  Niederschriften:
TOP 2.1 Genehmigung der Niederschrift vom 
  14. Februar 2005
TOP 2.2 Genehmigung der Niederschrift vom 
  21. Februar 2005

TOP 3  Haushalt 2005

TOP 4  Bildung von Haushaltsausgaberesten

TOP 5  Bebauung Schulstraße 1

TOP 6  Akteneinsichtsausschuss „Grillhütte“  
  Bericht des Vorsitzenden

TOP 7  Zuschuss zur Sanierung des Spring- und   
  Dressurplatzes des Reitervereins 
  Eppelheim

TOP 8  Zuschuss zur Sanierung d. sanitären 
  Anlagen u. d. damit verbundenen
  Umkleidebereiches im Clubhaus des ETC  

TOP 9  Anfragen und Sonstiges

Bürgermeister

10 Jahre City-Bus
Mit einem 8-Sitzer fing es vor knapp 11 Jahren an. Die Idee war, 
älteren und gehbehinderten Menschen den Gang zum Einkaufen, 
zum Friedhof oder zum Arzt zu erleichtern. Dieses Fahrzeug war 
schnell zu klein und mit einem Zuschuss vom Land wurde der 
0100 angeschafft. Dank der Werbung durch den BdS entstan-
den für die Stadt fast keine Kosten. Harald Barth, Jürgen Collmer, 
Helmut Thurau und Elke Zuber fuhren den Bus in einem Rundkurs 
durch Eppelheim. Auch dieser Bus wurde zu klein, so dass man 
nun den BRN um Hilfe bat.

v.l.n.r.: Lothar Wiegand (Stadtrat), Linus Wiegand (BDS), Bürgermeister 
Dieter Mörlein, Uwe Loeschmann (Geschäftsführer BRN), Helmut Thurau 
(ehemaliger Fahrer), Reinhard Röckle (Stadtverwaltung), Klaus Peter Ruf 
(Landratsamt), Werner Sommer Nahverkehrsberater BRN) 

Ca. 100.000 Fahrgäste werden pro Jahr im 30-Minuten-Takt durch 
Eppelheim gefahren, was die Stadt 90.000 Euro kostet. „Dieses 

Wussten Sie schon ?
Wussten Sie, dass in Eppelheim im Jahr 2004 Grundstücke 
(bebaut und unbebaut) und Wohnungseigentum (Eigentums-
wohnungen) zum Preis von 22,76 Mio. Euro den Besitzer 
gewechselt haben ?
Damit wurde die schon hohe Verkaufssumme im Jahr 2003 
nochmals um 500.000,- Euro überboten.
Die neuen Bodenrichtwerte zum Stichtag 31.12.2004 werden 
bis spätestens 30.06.2005 bekannt gegeben.

Gutachterausschuss bei der Stadt Eppelheim
Krawczyk, Vorsitzender 

Geld ist gut angelegt, ermöglicht es doch Nichtmotorisierten relativ 
mobil zu sein“, so der Bürgermeister.
Dieter Mörlein bedankte sich bei Werner Sommer, BRN, und 
-Röckle, Stadtverwaltung, für die Ausarbeitung der Tour und bei 
Klaus Peter Ruf für die Unterstützung des Landratsamtes. Sein 
Dank ging auch an die Fahrer des Busses, an Dieter Hölzel vom 
Roten Kreuz, an Albert Trietsch von der Freiwilligen Feuerwehr und 
den vielen Fahrgästen, die den Bus benutzen.
Dipl-Ing. Uwe Loeschmann, Geschäftsführer der BRN freute sich 
über die 10-Jahres-Feier. In anderen Städten hätten ähnliche Linien 
nicht geschafft, sich zu etablieren. Er appellierte an die Eppelhei-
mer, den Bus auch weiterhin zu nutzen und bedankte sich für die 
Unterstützung der BRN.
Die Musikfreunde der Feuerwehr gaben der kleinen Feier einen 
musikalischen Rahmen und bei einer Tasse Glühwein konnte man 
sogar die Kälte vergessen.  
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Stadtbibliothek

Geburtstage der kommenden Woche
Montag, 14. März
Heinrich Autz    87 Jahre
Dienstag, 15. März
Anneliese Soine    82 Jahre
Panagiotis Bitinas   70 Jahre
Mittwoch, 16. März
Klara Gschwender   86 Jahre
Franziska Braxton   82 Jahre
Donnerstag, 17. März
Martha Heksch    79 Jahre
Rosamunde Beß   75 Jahre
Freitag, 18. März
Anneliese Schork   83 Jahre
Elfriede Ruddat    76 Jahre
Anna Knirsch    73 Jahre
Samstag, 19. Februar
Horst Pirwitz    86 Jahre
Inge Blank    75 Jahre
Franz Weber    74 Jahre
Sonntag, 20. Februar
Annerose Thurmann   82 Jahre
Karl Kühner    76 Jahre
Terese Karnuseviciene   73 Jahre
Gerhard Pfisterer   70 Jahre
  
               Herzlichen Glückwunsch!

30 jähriges Geschäftsjubiläum
Seit 1975 führt Roswitha Metz ihren Friseursalon „Roswitha“. Im 
März wird als Dank an die Kundschaft mit einem Gläschen Sekt 
angestoßen.
Bürgermeister Mörlein gratulierte Roswitha Metz mit einem Blu-
menstrauß und wünschte auch in den nächsten Jahren viele 
Kunden und gute Geschäfte.

     v.l.n.r.: Barbara Rühle, Bürgermeister Dieter Mörlein, Kunde, 
 Monika Benda, Roswitha Metz

Spitzenkoch im Kinderhaus „Regenbogen“
Mit dem Eurotoques-Projekt „Schmecken mit allen Sinnen für 
Kindergartenkinder“ war der Chefkoch Uwe Jung vom Hotel/
Restaurant Krone-Post, Eberbach, im Kinderhaus. 
Eurotoques ist eine unabhängige Verbraucherinitiative für eine 
gesunde Ernährung mit natürlichen Lebensmitteln. Es ist eine 
nicht-kommerzielle Organisation, die sich der Bewahrung des 
kulinarischen Erbes verpflichtet hat. Zur Zeit vereinigt die Initiative 
weltweit rund 3200 Spitzenköche. Sie wachen über die Echtheit 
der Lebensmittel, fördern die besten traditionellen Erzeugnisse der 
jeweiligen Region und setzen sich auf wirtschaftlicher, gesellschaft-
licher und politischer Ebene für unverfälschte Naturprodukte ein. 
Die Initiative führt verschiedene Aktionen sowohl für Kinder und 
Jugendliche als auch für Erwachsene durch.
Auf Veranlassung des Elternbeirats und der ErzieherInnen bemühte 
man sich um einen Geschmacksunterricht durch Eurotoques, der 
von Chefkoch Uwe Jung durchgeführt wurde. In drei Gruppen, 
getrennt nach Alter –3 Jahre, 5 Jahre, Vorschulkinder- durch-
liefen 40 Kinder die einzelnen Stationen. Mit allen Sinnen sollten 
die Kinder Lebensmittel erkennen: riechen, tasten, schmecken, 
beschreiben. Sie waren mit Eifer dabei, wobei die Kleinsten teil-
weise etwas hilflos dreinschauten, aber sicher an diesem Tag viel 
Neues gelernt haben. 
Die Eindrücke und Erkenntnisse werden in den einzelnen Gruppen 
weiter vertieft und bearbeitet. Langfristig will man eine Ernährungs-
umstellung erreichen. Natürlich werden hierbei auch die Eltern 
einbezogen. U.a. findet im April ein Elternabend mit einer Ernäh-
rungsberaterin statt.

Neue Medien
Romane
SL/MacB
Scott MacBain: Der Judasfluch
Als der kalifornische Gerichtspsychiater Paul Stauffer bei einer 
Wette von einer flüchtigen Bekannten einen Kuss und eine Silber-
münze empfängt hält er das Ganze für ein Spiel. Doch dann gehen 
merkwürdige Veränderungen mit ihm vor... (Hochspannung).
SL/Oliv
Renate Olivieri: Casanovas Ende
Ein Mailänder Möbelfabrikant wird aufgespießt wie ein Schmetter-
ling gefunden. Er galt als seriöser, friedlicher Zeitgenosse. Bereits 
nach kurzer Zeit kommt heraus, dass er ein Casanova war, doch 
seine eigentliche Leidenschaft galt einem anderen Zeitvertreib...
SL/Robe
Nora Roberts: Töchter des Feuers
Ein Galeriebesitzer entdeckt die eigenwillige Glasdesignerin Maggie 
und beschließt ihr den Weg zu einer internationalen Karriere zu 
ebnen. Er will jedoch nicht nur die Künstlerin, sondern auch die 
Frau für sich gewinnen. Maggie hat allerdings ihre eigenen Vorstel-
lungen von der Liebe.

Sachbücher
Mc l/Bark
Larry Barker: Ohren auf!
Wie Sie durch richtiges Zuhören Beziehungen verbessern und 
Missverständnisse vermeiden.
Mc l/Chui
Chin-Ning Chui: Gelassen zum Glück
Die innere Harmonie für mehr Erfolg und Zufriedenheit nutzen.
Mc l/Colc
Josephine Colclough: Die Zeit ist reif
Mut zur Veränderung – machen Sie mehr aus Ihrem Leben!
Mc l3/Pach
Barbara Pachter: Streiten – aber richtig!
Konflikte privat und im Beruf positiv bewältigen.
Nb m/Mell
Klas Mellander: Power Learning
Die wirksamsten Methoden, damit Lernen richtig Spaß macht.
Ng k/Juul
Jesper Juul: Vom Gehorsam zur Verantwortung
Für eine neue Erziehungskultur.
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Freitag, 22. April 2005, 20 Uhr

Messe Diener
mit Jochen Schroeder, Rolf Berg, Patricia Frey und 
Marcus Vick

Comödie Bochum

Kategorie I:  18 Euro (erm. 15 Euro)
Kategorie II: 14 Euro (erm. 12 Euro) 

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 
oder direkt an der Rathauspforte.

Freitag, 08. April 2005, 20 Uhr

Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle
Skrupellose Hausmusik

Seit 13 Jahren sind sie - nicht nur mit Hannes und dem 
Bürgermeister - unterwegs und in der (schwäbischen) Welt 
zu Hause. In ihren Konzerten vermengen sie Eigenes und 
Fremdes, Nahes und Fernes, Regionales und Globales.
Einfach alles, was zusammen passt und irgendwie gut 
schmeckt - so wie Linsen und Spätzle. Ob Jazz, Blues, 
Rock, Reggae, Country oder Soul - geplündert wird, was es 
zu plündern gibt.

Kategorie I:  15 Euro (erm. 12 Euro)
Kategorie II: 12 Euro (erm. 10 Euro)   

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 oder 
direkt an der Rathauspforte.

Freitag, 18. März 2005, 20 Uhr

Jontef

S´ is gut
„S`is gut - wann sagt a Jid S` is gut? Wenn es ihm gut geht? 
Nein, wenn es ihm schlecht geht, sag er S` is gut. Und 
trotzdem singt er“.
Das Quartett Jontef schildert leidenschaftlich, virtuos 
und mit komödiantischem Witz die Sorgen und Nöte der 
jüdischen Stetlbewohner. Der in Israel gebürtige Sänger 
und Schauspieler Michael Chaim Langer brilliert in der Rolle 
des jiddischen „Badchen“, einer Mischung aus Sänger, 
Spaßmacher und Weisheitslehrer. Heiter-verschmitzte 
Anekdoten über alltägliche Begebenheiten werden kon-
frontiert mit Liedern wie „Kroke“, das eindringlich das 
tragische Schicksal der Juden im Krakauer Getto besingt. 
Die Intensität der Musik steht dem in nichts nach: die von 
Joachim Günther brillant gespielte Klezmerklarinette und 
das temperamentvolle Akkordeon, Wolfram Ströles virtuose 
Violine, der humorige Kontrabass; Musik, in der Wehmut 
und Ausgelassenheit diese unnachahmliche Verbindung 
eingehen, deren Charme sofort gefangen nimmt. 

Einheitspreis:  13 Euro (erm. 11 Euro)
Freie Platzwahl 

Karten unter Tel.: 06221 / 794-151 
oder direkt an der Rathauspforte.

Ng k1/Spall
Roswitha Spallek: Gesunde Sinne für starke Kinder
Entwicklungsstörungen erkennen und behandeln.
Of m2/Hill
Brian Hill: Französisch ganz leicht + 4 CD’s. Sprachkurs
Sb n72/Benz
Olaf Benzinger: Rock-Hymnen
Das Lexikon. Ein Handbuch für jeden Rockfan. Die Welt der Rock-
musik von Elvis bis Michael Jackson von Janis Joplin bis Madonna. 
123 Songs, Titel, Alben, Biographische Hintergründe, Fachbegriffe 
u.a.
Sb n72/Buhm
Heide Buhmann: Magische Momente, Liederbuch der Rock- 
und Songpoesie.

Texte und Notensätze.
Ve l7/Hutc
Marcia G. Hutchinson : Ich bin schön !
Workshop für ein positives Selbstbild.
Xb o320/Himm
Peter Himmelhuber: Selbst Gartenteiche anlegen und pflegen
Peter Himmelhuber: Selbst Brunnen, Wasserspiele und 
Bäche bauen.
Xb o320/Klei
Brigitte Kleinod: Dächer begrünen
Planung, Einkaufsberater, Anleitung.
Yb k/Scheun
Rolf Scheuning: Birdie, Bully, Bananenflanke
Sportregeln und Begriffe.
Yc l1/Rogg
Jan-Uwe Rogge: Spiele gegen Ängste
Phantasiespiele, die stark machen, Abenteuerspiele, Mutmach-
spiele u.a.
Yf k/Mich
Briefmarken Kataloge
Michel-Europa-Katalog Bd. 3: Nord- und Nordwesteuropa 
2003/2004
Michel-Europa-Katalog Bd. 4: Osteuropa 2003/2004
Michel Deutschland-Katalog 2004/2005 
Michel Briefe-Katalog Deutschland 2004

Redaktionsschluss vorverlegt:

Für die Ausgabe der Eppelheimer Nachrichten in der 
12. KW bitte die Berichte spätestens bis Freitag, 18. 
März, 12 Uhr und für die Ausgabe 13. KW spätestens am 
Mittwoch, 23. März, 12 Uhr abgeben.   

       Die Redaktion

Im Anschluss an die Vorstellungen haben Sie die Möglichkeit, den Abend im Restaurant Belcanto 
ausklingen zu lassen. 
Reservierungen unter Tel.: 0172 7221118
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Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31
Tel.: 06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org

Dienstag  16.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch  17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag  15.30 – 21.00 Uhr
Freitag   16.00 – 21.00 Uhr

Kidstreff für alle von 10 – 13 Jahren
Mittwochs  15.30 - 17.00 Uhr

 

Lerntreff 
zum Hausaufgaben machen, lernen, Referate vorbereiten ... immer 
Mittwochs 15.30 – 17.00 Uhr. 

Karfreitag 25. März 2005 bleibt das Jugendhaus 
geschlossen.

Akademie Für Ältere Heidelberg
Wochenprogramm vom 14. März bis 18. März 2005

Montag, 14. März: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard Lauten-
schläger „Kunstgattungen im 20. Jahrhundert – Pop-art“, Diavor-
trag; 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Ägyptische 
Impressionen - Auf den Spuren Tutanchamun – Einführung Kunst-
fahrt Bonn“, Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Michèle 
von Itzenplitz „Die Spuren der Romanik in der Auvergne – Vom 
Ursprung der Vulkane bis zu den Kreuzzügen“, Diavortrag
Dienstag, 15. März: Kulturfahrt Luxemburg, Treff: 7 Uhr, Info-
Pavillon Hbf. HD; Das „Gasthörervorlesungsverzeichnis“ kann ab 
heute in der Geschäfts- und Beratungsstelle der Akademie für 
Ältere abgeholt werden!; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König 
„Kontinentalverschiebung und Seismologie – Reihe Naturwissen-
schaften“, Vortrag mit Film; Führung: „100 Jahre Christuskirche 
in der Weststadt – Musikalische Kirchenführung“ mit Hanspeter 
Sigmann, Treff: 11 Uhr, Eingang Christuskirche; 14 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Heinrich Hubbert u.a. „Aktuelle Politik“; 14 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Josefine Mömken „Einführung in das ‚Studium ab 
60’“; 15.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Zauber der 
Auvergne – Vielfalt von Landschaft und Kultur“, Diavortrag und Rei-
sevorbesprechung
Mittwoch, 16. März: Kunstfahrt Aalen und Ellwangen mit Römer- 
und Alemannen-Ausstellung, Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 
Wanderung „Hochspeyer“ mit Renate Bauer und Wolfram Janik, 
Treff: 8.50 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; 11 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Marga Predic „Prinz Friedrich von Homburg – von Heinrich 
von Kleist – aus den Münchner Kammerspielen 1997“, Vortrag mit 
Filmvorführung
Donnerstag, 17. März: Kulturhistorische Wanderung „Klingen-
münster“ mit Alfger Scholl Treff: 8.45 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; 
15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Hermann Bühler, Ulrike Bock und 
Dorothee Kuhlen-Mass „Angebote in der Stadt Heidelberg zur 
Betreuung und Pflege älterer Menschen“; 15.30 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Gerda von der Lohe „Numerologie – Analyse des Namens 
und Geburtsdatums“, Vortrag und Seminar, Anmeldung erforder-
lich!
Freitag, 18. März: Fahrradtagestour „Architektur in Heidelberg-
Süd“, Treff: 9 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; 10 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Hansjoachim Räther „Albert Speer – Architekt und Politiker“, 
Vortrag mit Bildpräsentationen; Kulturfahrt Ludwigshafen mit der 
„Karte ab 60“, Treff: 10.15 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD; 15 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Waltraud Karamann und Gruppe „Frühlings-
modenschau – Damenmode – selbst genäht“
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
INTERNET
Unter www.akademie-fuer-aeltere.de finden Sie täglich weitere 
Informationen.

Einführung in das „Studium ab 60“
Das „Studium ab 60“ ist für viele ältere Menschen eine Chance zur 
persönlichen Entwicklung geworden. Die Akademie für Ältere infor-
miert über diese Form des Studiums an der Universität Heidelberg 
und gibt das Studienverzeichnis für Ältere aus am Dienstag, 15.3.
um 14 Uhr im Haus der Volkshochschule, Bergheimer Straße 76, 
HD. Nähere Informationen unter Tel. 06221/975042.

DBG macht Tag der offenen Tür
Für ernsthaft Interessierte und einfach nur Neugierige gleicher-
maßen öffnet das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium seine Türen, 
um reichlich Informationen über sich und seine drei Wahlprofile: 
Naturwissenschaften, Sprachen oder Musik zu bieten. Führungen 
durchs Schulhaus für die Großen und eine Rallye für die Kleinen 
sorgen für erste Orientierung und eine umfangreiche Dietrich-
Bonhoeffer-Ausstellung würdigt Leben und Tod (1906-1945) des 
Namensträgers der Schule. Schüler und Lehrer bereiten zusam-
men Sonderausstellungen und Präsentationen für den Tag der 
offenen Tür am Dienstag, 15. März vor. Von 16.30 bis 19.30 Uhr 
ist auch in der Cafetéria des Freundeskreises viel Gelegenheit für 
Gespräche bei verabredeten und zufälligen Treffen.

DBG-Handballer im Landesfinale Baden-
Württemberg
Die Handballer des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums Eppelheim 
haben sich in der Wettkampfklasse der 14 – 15 jährigen Jungen für 
das Finalturnier der besten Schulmannschaften Baden-Württem-
bergs qualifiziert. 
In der Vorrunde setzten sich die Eppelheimer gegen sechs 
weitere Gymnasien aus dem Rhein-Neckar-Kreis durch und 
erreichten das Oberschulamtsfinale. Dort trafen sich am 2.3.05 die 
acht besten nordbadischen Schulteams. Die Eppelheimer Mann-
schaft setzte sich in der Vorrunde gegen Pforzheim, Buchen und 
Mannheim durch. Im Endspiel gab es einen klaren Sieg gegen 
Hockenheim. Beide Endspielteilnehmer reisen am 7.4.05 nach 
Freiburg. Dort geht es im Landesfinale um die Fahrkarte zum Bun-
desfinale in Berlin. 
Zur DBG-Mannschaft gehören: 
Jan Boxheimer, Ralf Duwe, Tim Gruber, Philip Hein, Seba-
stian Metzler, Steffen Müller, Robin Mutter, Dennis Peiszan, 
Norman Pohlink, Florian Riehm, Dominik Robker, Thorsten Seiler, 
Christopher Seubert, Steffen Stotz, Maximilian Wetterich
Die Mannschaft wird  von unseren Schulsportmentoren Robin Erb 
und Davie Henn betreut.



7
10. Woche

11. März 2005

Fördervereine Schulen

Humboldt-Realschule

Tag der offenen Tür: 
Samstag, 19.3.05: 9.30 - 12.00 Uhr
 

Anmeldungstermine für die künftigen Klassen 5:
Montag,   21.3.05: 8.00 - 12.00 und 14.00 - 16.30 Uhr sowie
Dienstag, 22.3.05: 8.00 - 12.00 Uhr.

Homepage: www.ekieppelheim.de
E-mail: pfarramt@ekieppelheim.de

Unsere Kirche ist offen:
Montag bis Freitag von  10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von                   10.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Mo, Di.,     10.00 – 12.30 Uhr
Mi, Fr   10.00 - 12.00 Uhr
Mo   14.00 - 18.00 Uhr
Do   16.00 – 18.00 Uhr

Katholische Kirche

Tel.:  763323
Fax:  764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

So, 13.03.  10.00 h Abschlussgottesdienst der   
   Konfirmanden
   Pfrin. Mayer-Jäck/Pfr. Göbelbecker
   Kindergottesdienst
   Während des Gottesdienstes   
   werden getauft:
   Kai Fath, Christopher Herbig,   
   Navid Norouzi, Nadine Werner,   
   Darius Mavaddat
  20.30 h Meditation
Mo, 14.03. 10.00 h Purzelzwerge
          16-17.30 h Crazy-Pixies-Club
  19.00 h Werkkreis
Di, 15.03. 15.30 h Krabbelgruppe
  16.00 h Bambini-Stars
  18.00 h Ökumenischer Bibelkreis
  20.00 h Männerrunde: Können wir uns   
   umweltfreundliche Energie leisten?
  20.30 h Hauskreis
Mi, 16.03. 10.00 h Gottesdienst im Haus Edelberg  
   Pfr. Jäck
  10.00 h Krabbelgruppe
          15-18.00 h Konfirmandenunterricht
  19.00 h Musikalische Abendandacht
  19.45 h Frauenkreis: Frühlingsfest
  20.00 h Posaunenchorprobe
Do, 17.03. 14.00 h Seniorennachmittag
  15.00 h Dschungel-Kids
  19.30 h Kirchengemeinderatssitzung
  20.00 h Frauentreff

Fr, 18.03. 15.30 h Spy-Kids
  18.00 h Teestuben-Disco
  18.45 h Kirchenchorprobe
  20.15 h Singkreisprobe
Sa, 19.03. 14.00 h Flohmarkt des Kindergartens   
   Scheffelstraße im evangelischen 
   Gemeindehaus

Musikalische Abendandachten in der Passionszeit
Zur 3. Musikalischen Abendandacht in der Passionszeit laden wir 
herzlich ein. Am Mittwoch, 16.03.2004, um 19.00 h werden Frau 
Josefa Kreimes, Sopran, Frau Charlotte Johansen, Mezzosopran, 
und Herr Peter Rudolf, Orgel, den „Stabat Mater“ zu Gehör brin-
gen. Liturgie und Texte: Pfarrer Jäck.

GOTTESDIENSTE
Sa. 12.03.   8.00 Laudes – Morgengebet in der   
   Taufkirche
  18.00 Rosenkranzgebet 
  18.30 Vorabendmesse 
So. 13.03. 10.00 Eucharistiefeier
  11.15 Tauffeier 
Di.   15.03. 18.00 Rosenkranzgebet
  18.30 Hl. Messe
Mi. 16.03.   7.00 Hl. Messe (Josephskirche  )
Do. 17.03.   8.30 Hl. Messe  ( Josephskirche )
Fr. 18.03. 18.00 Jugendkreuzweg (Beginn    
   Josephskirche )
  18.30 Hl. Messe
Aktuelle Änderungen werden im Schaukasten der Christkönigkir-
che  veröffentlicht. 

TREFFPUNKTE 
Sa. 12.03. 20.15 Geistliches Konzert des Dietrich-  
   Bonhoeffer-Gymnasiums 
   ( Christkönigkirche )
So. 13.03. 11.30 „Sonntag im Franziskushof“  (FH)
Mo. 14.03. 19.00 Gymnastik für Frauen (FH)
Di. 15.03.   9.00 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14-17 Treffen der Senioren (FH)
  15.00 Kleinkindgruppe „Wichteltreff“ (FH)
  16.00 Kleinkindgruppe „Stallhasen“ (FH)
  19.30 Treffen der Jubelkommunikanten (FH) 
Do. 17.03. 10.30 Kleinkindgruppe „Zwergentreff“ (FH)
Fr. 18.03. 10.00 Krabbelgruppe  „Sonnenschein“  (FH)
  15.00 Gruppenstunde 1.-4. Klasse 
   (St. Luitgard)
 (FH = Gemeindehaus „Franziskushof“, Blumenstr. 33) 

EINLADUNG zum monatlichen Gemeindetreff 

„SONNTAG IM FRANZISKUSHOF“
am  Sonntag, 13. März 2005  ab 11.30 Uhr , im Gemeindehaus 
„Franziskushof“, Blumenstr. 33. Das Treffen ist für jung und alt 
- Familien und Alleinerziehende – Alleinstehende - ökumenisch 
offen für alle - zum Gespräch und Kennenlernen - zum „Gemeinde-
Werden“. Ein  preiswertes Mittagessen wird von  Mitgliedern des 
Ausschusses „Eine Schöpfung – eine Welt“  zubereitet und ser-
viert. Anschließend Kaffee und Kuchen. Der Erlös ist für den Welt-
jugendtag bestimmt. Alle Interessierte sind eingeladen.

Einladung zur Jubelkommunion 2005
Eingeladen zur Jubelkommunion  am 17. April 2005 sind alle, die 
vor 25, 50, 60 oder mehr Jahren ihre Erste Hl. Kommunion hier 
oder in ihrer Heimatgemeinde gefeiert haben. Das erste Treffen 
zur Vorbereitung findet am Dienstag, 15.03.05 um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus „Franziskushof“ statt.

Die Fördervereine der Friedrich-Ebert-Schule, 
Käthe-Kollwitz-Schule und Theodor-Heuss-Schule

veranstalten
am Samstag, den 12. März 2005
im Foyer der Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

einen gemeinsamen Ostermarkt. Der Erlös 
dieser Veranstaltung kommt den Fördervereinen und damit den 
Kindern zugute.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag 9.00 - 12.30 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag zusätzlich von 15.00 - 18.00 Uhr 
und am Samstag von 8.30 - 12.30 Uhr. Da jedoch nur reine Fla-
schenkorken ohne Plastik-, Metall- oder Holzteile weiterverarbeitet 
werden können, wird die Bevölkerung gebeten, ihre gesammelten 
Korken entsprechend vorzusortieren. 

Eppelheimer Grüne bei der Übergabe der gefüllten Säcke in der Korker 
Werkstatt

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Sa. 12.03. 16.00 Kindergottesdienst in Karlsruhe-Mitte 
   durch Bezirksapostel Saur
So.  13.03. 10.00 Gästegottesdienst mit    
   anschließendem Imbiss
Mi. 16.03. 20.00 Gottesdienst

Glaube gibt Halt
Neuapostolische Christen laden ein
Kraft und Zuversicht kommen aus dem Glauben, davon sind 
wir neuapostolische Christen überzeugt. Bei der Bewältigung all 
dessen, was das Leben bringt, gibt der Glaube an Jesus Christus 
Halt und Sicherheit.
So lautet der Kerngedanke des Gottesdienstes am kommenden 
Sonntag, dem 13. März 2005 in unserem Gotteshaus in HD-
Pfaffengrund, Buschgewann 30: „Glaube gibt Halt“. Beginn ist um 
10 Uhr. Nachbarn, Bekannte und Mitbürger sind dazu herzlich ein-
geladen – wer möchte, ist auch anschließend zu einem Imbiss in 
unserer Kirche herzlich willkommen.

Jehovas Zeugen 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr 
Donnerstag:  18.55 Uhr 
Freitag:   18.45 Uhr 
Samstag:  17.30 Uhr 
Sonntag:  9.45 Uhr und 17.15 Uhr

SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

FDP Eppelheim

Stadtentwicklung – neue Chancen?
Die SPD Eppelheim begrüßt, dass die Stadtverwaltung nach langer 
Zeit den Bürgern, die sich mit diesem Thema befasst hatten und 
sich den Prozess einbringen wollen, wieder eine Gelegenheit bietet 
in einem öffentlichen Forum zu Wort zu kommen.
Seit dem Beginn des Projekts „Stadtenwicklungsplan“ ergab sich 
bisher nie eine Gelegenheit, dass die von engagierten Bürgern in 
einem Workshop erarbeiteten  Ideen und Vorschläge zur Stadtent-
wicklung im Gemeinderat diskutiert wurden.
In Medienberichten und im Gemeinderat konzentrierte sich das 
Projekt Stadtentwicklung in der letzten Zeit lediglich auf  eine 
zukünftige Verkehrsplanung. Alle anderen Bereiche, die ebenso 
Grundlage für eine qualitative Lebensqualität in der Stadt Eppel-
heim sind, wurden noch nicht behandelt. Wohnen, Arbeiten, 
Bildung, Soziales, Gewerbe und  innerörtliche Attraktivität sollten 
auch im Rahmen einer zukunftsorientierten Planung entsprechend 
Beachtung finden.
Die von der Stadtverwaltung anberaumte Veranstaltung am 16. 
März, um 18.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses, ermöglicht es 
nun, mehr zu diesem Thema zu erfahren und bietet Gelegenheit 
für die Bürger, ihre Anregungen und Stellungnahmen zur Stadtent-
wicklung vorzutragen.

Einladung

zur „ Liberalen Runde“ am Mittwoch, den 
16.3.05, 20 Uhr, im Gasthaus „Zur Eiche“
„Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus“. Deshalb werden 
wir uns über die Vorbereitungen für die im nächsten Jahr stattfin-
denden Landtags- und Bundestagswahlen unterhalten. 
Hierzu sind auch interessierte Bürger herzlich eingeladen.

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN

Ökologisches mit Sozialem verbinden
Grüne unterstützen Aktion „Korken für Kork“ – Sammelstelle 
in Eppelheim

Nicht nur ökologische und soziale Ziele politisch vertreten, sondern 
auch entsprechend handeln – aus diesem Gedanken heraus 
entschlossen sich die Mitglieder von Bündnis 90/Die Grünen des 
Kreisverbands Hardt, im vergangenen Sommer mit der Sammlung 
von Korken zugunsten der Aktion „Korken für Kork“ zu beginnen. 
Die Resonanz aus der Eppelheimer Bevölkerung war bei der ersten 
Sammelaktion durchweg positiv. Innerhalb kurzer Zeit konnten 
zwei der großen Säcke, die die Korker Werkstatt für eine sichere 
Lagerung und einen sicheren Transport zur Verfügung stellt, gefüllt 
werden. Zusammen mit den Grünen aus Schwetzingen und Plank-
stadt brachte dann eine Abordnung der Eppelheimer Grünen die 
ersten Säcke direkt nach Kork.
Seit 1991 sammelt die Werkstatt für Behinderte am Epilepsiezen-
trum Kork naturbelassene, sortenreine Flaschenkorken und ver-
arbeitet diese zu Dämmstoffgranulat und Leichtlehm-Baustoffen. 
Aus den jährlich über 100 Millionen angelieferten Korken produ-
zieren 10 bis 12 Beschäftigte das Korkgranulat. So wurden neue 
Arbeitsplätze geschaffen, und ein wertvoller Naturstoff wird durch 
Wiederverwertung sinnvoll im Hausbau und dem Innenausbau 
genutzt. 
Bei einer Führung durch die Werkstadt wurde den Kurpfälzer 
Grünen erklärt, wie die Korken sortiert und weiterverwertet werden. 
Vom Dämmwert des Korkgranulates konnten sie sich direkt vor 
Ort im schalldichten Büro überzeugen. Die laufenden Maschinen 
waren kaum noch zu vernehmen.
Die aktive Beteiligung der Eppelheimer Bevölkerung überzeugte 
die Eppelheimer Grünen, sich um eine ständige Sammelstelle für 
Korken zu bemühen. Ab sofort können Korken bei Jenny’s Wein-
welt, Hauptstraße 79 (Eingang Friedrich-Ebert-Straße) abgegeben 
werden. 
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Für die SPD Eppelheim ist eine nachhaltige und zukunftsorientierte 
Stadtentwicklung die Grundlage dafür, dass die dichtbesiedeltste 
Stadt im Land mit  Unterstützung der Bürger eine Lebensqualität 
erreichen  kann, mit der sie sich vor allem auch den künftigen 
Generationen als ein lebendiges Zentrum in der angestrebten 
Großregion Rhein Neckar Dreieck  präsentiert.

A.G.V. Eintracht 1844 e.V.

Der A.G.V. Eintracht ist ein gemischter Chor und ist immer auf der 
Suche nach Sängerinnen und Sängern. Gerade in diesem Jahr 
haben wir viel vor. Im Herbst wollen wir wieder ein Konzert veran-
stalten, für das wir neue Sängerinnen und Sänger suchen.... und 
natürlich nicht nur dafür! 
Wir haben jeden Dienstag um 19.45 Uhr Chorprobe und singen 
neben der traditionellen Chorliteratur auch Gospels, Schlager, 
Musical, Filmmelodien etc. Außerdem haben wir noch die „Golden 
Sun Singers“, für die wir ebenfalls neue Stimmen suchen.
Also wenn sie gerne singen...... ! Schnuppern Sie doch einfach mal 
rein! Wir würden uns sehr freuen! 
Dienstags, 19.45 Uhr, Ristorante Sole D’Oro – Zur Goldenen 
Sonne -, Seestraße 52 in Eppelheim
Infos erhalten Sie unter 76 30 46 (Gerd Rühle), 73 91 88 6 (Hildegard 
Rühle) und 76 50 08 (Melitta Steinbächer) 

ASV Ringen

Am Freitag, dem 25.03.05 fand die diesjährige Generalversammlung 
ohne Neuwahlen im ASV Clubhaus statt. 

Der 1. Abteilungsleiter Horst Rühle
begrüßte alle Anwesenden, die zahlreich 
erschienen waren, insbesondere den 2. 
Gesamt-Vorsitzenden des ASV Herrn 
Frank Laumann.
Im anschließenden Bericht ließ Herr Rühle 
noch mal das vergangene Jahr 2004 Revue 
passieren, lobte die gute Jugendarbeit und 
bedankte sich besonders beim Jugend-
trainer Bernd Goth und dem Jugendleiter 
Matthias Kraus.
Nach den einzelnen Berichten der Funktionäre:
1. Abteilungsleiter   Horst Rühle
2. Abteilungsleiter   Peter Dissinger
Geschäftsführer   Horst Rühle
Techn. Leiter    Adam Goth
Kassierer    Bernd Goth
Stellv. Kassierer   Horst Seifert
Jugendleiter   Matthias Kraus
Mannschaftsführer   Klaus Beck
Vergnügungsausschuss  Rolf Goth 
Stellv. Vergnügungsausschuss Daniel Beck
Kassenprüfer    Volker Böhm und 
    Günter Retzbach
kam man unter dem Punkt ‚Sportprogramm’ schnell zum Haupt-
problem des Vereins.
Nachdem der ASV für die Wettkampfsaison 2004 - nach drei 
Abgängen - keine Mannschaft mehr melden konnte, war es wichtig 
für 2005 eine neue Mannschaft zusammenzustellen.
Da heute gute Ringer nur noch mit hohen Geldbeträge anzuwerben 
sind, baut der ASV weiter auf Eigengewächse und Jugendliche aus 
der Region.
Da der ASV nach einer Neuanmeldung zwei Klassen weiter unten 
wieder anfangen müsste, war man besonders erfreut, dass nach 
einer Abmeldung in der Landesliga der ASV dort einspringen 
konnte. Er wird somit 2005 in der Landesliga statt eine Klasse 
tiefer in der Bezirksliga starten.
Die neue Mannschaft wird in späteren Berichten präsentiert.

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags Isometrische Gymnastik in der Eiche, 
von 14-15 Uhr

ASV Turnen & Leichtathletik

Jahreshauptversammlung 
Freitag, 8. April 2005, 19.30 Uhr ASV Clubhaus

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
TOP 3 Berichte der Fachwarte
TOP 4 Aussprache über gegebene Berichte
TOP 5 Anträge
TOP 6 Verschiedenes

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein sehr 
zahlreich  teilzunehmen!

ASV Volleyball / Beachvolleyball

Jahreshauptversammlung 
Freitag, 18. März 2005, 19.30 Uhr ASV Clubhaus

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein 
teilzunehmen.

Tagesordnung
TOP 1  Begrüßung
TOP 2  Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
TOP 3  Berichte Abteilungsleiter / Fachwarte
TOP 4  Aussprache über gegebene Berichte
TOP 5  Entlastung Kassierer
TOP 6  Nachwahl Kassierer und Beisitzer
TOP 7  Anträge
TOP 8  Verschiedenes

Arbeiterwohlfahrt

Nächsten AWO- Treffen mit Freunden am Montag, 
14. März 2005, 14.00 Uhr im Seniorentreff der Theodor-Heuss-
Schule.

Deutsche Jugendkraft

DJK Jugendversammlung 
Am Montag, 14. März, findet im DJK Clubhaus, Boschstraße 10, 
die jährliche Jugendversammlung statt. Beginn: 19.00 Uhr. Die 
jugendlichen Mitglieder der DJK
im Alter von 10 bis 18 Jahren werden gebeten, sich zu dieser 
Versammlung einzufinden                                                  

Fischverkauf am Karfreitag

Der ASV Früh- Auf 1959 e.V. Eppelheim wird am Karfrei-
tag  erstmalig Fischfilets backen und im Straßenverkauf der 
Bevölkerung anbieten.
Auf der Speisekarte stehen Zanderfilet und Merlanlfilet 
sowie Kartoffelsalat.
Der Verkauf findet im Anglerheim hinter den Jugendzentrum 
statt. Verkaufsbeginn ist 11.oo Uhr

Blaues Kreuz

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen des 
Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes Schul-
haus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.
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Eppelheimer Carneval Club 1974

BürgerKontaktBüro e.V.

Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2
Tel.: 794107 Fax: 794227
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Terminveränderungen:

Literaturkreis
Die Zusammenkunft im Monat März findet nicht am dritten (16.3.05) 
sondern am 4. Mittwoch des Monats am 23. März 05 statt und 
beginnt bereits schon um 14 statt um 15 Uhr.
Als Lektüre hatten  die Teilnehmer in der Februar Sitzung das Buch 
von Ingeborg Drewitz „Gestern war heute“ (btb-Verlag) ausgewählt; 
es wird in zwei Teilen besprochen werden. Der erste Teil bis S.189 
(incl. Kapitel 10) am 23.03.2005.

Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Mittwoch, 23. März 2005 
statt. Über das Ziel und die Uhrzeit informieren wir Sie rechtzeitig 
in den Eppelheimer Nachrichten und in unserem Schaukasten in 
der Schulstraße, an der Wand zur Parkfläche schräg gegenüber 
dem Rathaus.

Unsere Gruppen suchen Interessierte:
Nähzirkel
Geld sparen ist angesagt:
Ist die Kleidung mal zu lang oder zu weit, wird es Zeit in den Senio-
renkeller zu kommen und selbst die Kleidung passend zu machen. 
Maria Bruno (Tel 76 71 58) hilft dabei, jeden Donnerstag von 14.30 
bis 16.30 Uhr.
Nähmaschinen stehen ausreichend zur Verfügung.

Spieletreff
kontra, re und bock!
Wer hat Lust „weichen“ Skat zu spielen? Der Spieletreff, 
insbesondere die Skatrunde, braucht Zuwachs. 
Jeden Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr im Seniorenkeller wird 
gereizt.
Auch für andere Spiele in der Gemeinschaft sind wir offen. Haben 
Sie Vorschläge und Interesse?
Familie Streng gibt nähere Auskunft (Tel. 76 48 74). 
Kommen Sie zu uns; wir haben viel Freude; mit dem Spaß am Spiel 
wird nicht gegeizt.

Jahreshauptversammlung des ECC
Die Jahreshauptversammlung des Eppelheimer Carneval Club 
findet am Samstag, 12. März 2004, Beginn 15.00 Uhr, im ASV-
Clubhaus, Hermann-Wittmann-Str. 2, 69214 Eppelheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Jahresberichte 
und die Neuwahlen für den 1. Vorsitzender, Schriftführer, Presse-
referent, Wirtschaftsausschuss und Beisitzer.
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Keglerverein 1962 e.V.

VKC verpasste beste Chance zur Meisterschaft
Für diese offensichtlich vorentscheidende Begegnung mit den 
punktgleich um die Meisterschaft  zusammengefügten letzjährigen 
5. Rot-Weiß Zerbst, hatte sich zuvor wohl der erfolgreichste Na- tio-
nalspieler, Christian Schwarz mit seinen aufmunternden und auch 
recht zuversichtlichen Prognosen wohl zu weit aus dem „eigenen 
wackeligen Ergebnis-Fenster“ gelegt. Der Christian nur mal allein, 
in den letzten 9 Wettkämpfen mit einem glanzvollen Schnitt bei je 
1015, die stets stabile Ergebnis-Zuverlässigkeit in Person, musste 
sich bei diesem Match mit einem, für seine Leistungsklasse recht 
dürftigen, und unter eigenem  Hochdruck mit zusammengekehrten 
947 und mit  gut 50 Zähler unter seinem Heimschnitt begnügen. 
Beim 5956 waren dies aber gegen 6095 auch vom VKC-Team, 
das auch über  6000 daheim in dieser Saison spielte, insgesamt zu 
wenig, denn der Gegner trumpfte gelinde gesagt mit  4 Auswärts 

Tausendern und zwei 999-zigern unwiderstehlich stark auf. Rene 
Zesewitz 1043, Vl. Galjanic  1032, M. Schäfer 992, Z. Hergeth und 
U. Herzog je 971. Das war´s wohl um die VKC-Meisterschaftsträu-
mereien.  Und das war es  wohl auch für die FREI HOLZ mit  den  
in Schifferstadt gebotenen Vorstellungen mit einem erneuten Fehl-
versuch mit 85 zuwenig bei 5463.  Ludwig 942, Werner 931, Wolf-
schläger 919, Hörner 916. 
DSKC als deutlich besseres Team erzielte gegen Erfurt 2778 mit 
240 voraus. Corinna Kastner mit 199 Abräumer 502, S. Walter 470, 
S. Wiegand 461, N. Hafen 458, N. Müller-Stapf 449, V. Stache 
438. 
Badenligist VOLLKUGEL-2 setzte mit 5727 daheim in der Clas-
sic-Arena wieder so ein Spitzen-ergebnis besonderer Güte gegen 
GH. Sandhausen.  Mit 1040 vom Steffen Engel, D. Böhler 973, St. 
Kettenmann 943, J. Jacobsen 933, M. Hahl 920. 
DSKC-2 rettete  mit 2665 um 20 Zähler den Sieg und Führung 
gegen RW.Viernheim. Daniela Frey 477, M. Ebert 473, M. Wein 
446, A. Gaber 443, M. Raab 427.  
Ertsligist GOLDENE NEUN kann selbst mit 5503 daheim nicht 
mehr gewinnen, und wurde mit Ubstadts 5597 durch auswärtige 
Bestleistung auf den „Kater-Bahnen“ die Punkte los. Hans Bopp 
950, B. Mahler 944, E. Wolf 927, Fr. Lenhard 908 R. Nord 896. 
DSKC-3 konnte sich gegen Altrhein Lampertheim mit 2627 recht 
deutlich durchsetzen. Susan Braunert und Anja Gebhardt je 458, 
H. Walter 457, S. Reinig 437, M. Hafen 419, I. Müller 398.   Schlus-
slicht FREI HOLZ-2 hatte  in Liedolsheim mit 5179 nicht den Hauch 
einer Chance. In Friedrichsfeld stand SG.Paffengrd./Wieblingen mit 
2130 auf verlorenem Posten. Halbwegs erträgliche Ergebnisse auf 
diesen miesen Bahnen spielten: Anja Görner 382, J. Beisser und 
R. Eichler mit je 378. 
Auch der führende Bezirksligist VOLLKUGEL-3 setzte gegen 80 
Plankstadt mit 5484 seine Siegesserie fort. Horst Frey 978, R. 
Müller 932, St. Back 905, Kl. Bitz 902, M. Seifert 896 u. 871. GOL-
DENE 9-2 traf bei der RW. Sandhausen gerademann 4998. Rolf 
Hollschuh 906, M. Mahler 868, R. Sturm 838 waren die Besten. 
ALEMANNIA kam zum 10. Saisonsieg mit 5396 gegen 70 Sand-
hausen. Matthias Gayer 942, A. Hopf 917, HJ. Ries 911, T. Kirch 
886, A. Muschelknautz 879, L. Schneider 861. 
B-Ligist ALEMANNIA-2 verlor mit 2502 gegen Ol.Heidelberg. Uwe 
Brunner 432, M. Kieser 426, K. Bleifuss 422, Sauer 421. 
D-2 Ligisten: GOLDENE NEUN-3 erzielte bei der 80 Eberbach 
siegreiche 1720 mit Peter Behrendt 444, U. Zahn 436, T. Kleiner 
und H. Füllkrug je 420. 
DSKC-4 erledigte Wiesenbach mit 1529. Stefanie Stadler 397, K. 
Kirch 396, E. Schuster 388, S. Geyer 348. 
GUT HOLZ verlor in Käfertal. Diana Seigerschmidt  421 und U. 
Trauner 419 noch als Beste.
Die Bezirks-Einzelmeisterschaften finden am 12.+13. März statt. 
Für die A,-und B,-Senioren ist Plankstadt und für die Herren ist 
Heidelberg Austragungsstätte. Für die Junioren und alle weiblichen 
Disziplinen stehen die 12 Bahnen   in der Classic-Halle bereit. 44 
KVE-ler sind dabei. Zwei unserer JUNIORINNEN, die für den DKBC 
spielen haben bereits sehr gut bei den Bezirks-Einzelmeister-
schaften vorgelegt: Mareike WEIN 450-476=926; Verena Stache 
453+471=924. 
Die Jugend spielt bei den Badischen EINZEL-Meisterschaften in 
Lampertheim.  9 KVE-ler dabei.

Saisonabschlussball des Skiclub Eppelheim

Am Samstag, den 12. März 2005, verabschiedet der Skiclub 
Eppelheim auch in diesem Jahr wieder die vergangene Ski-
saison mit seinem traditionellen Abschlussball. Mitglieder 
und Freunde des SCE sind herzlich eingeladen zur Musik 
der Band „Sound Company“ im Katholischen Gemeindezen-
trum in Eppelheim ab 20 Uhr das Tanzbein zu schwingen. 
Für das leibliche Wohl wird durch das Team der Gaststätte 
„Zur Eiche“ bestens gesorgt. Karten sind im Vorverkauf zum 
Preis von 12,- Euro bei Sue´s Corner, Scheffelstr. 9 in Eppel-
heim, Tel.: 06221/ 736 66 26 erhältlich. Der Preis für Karten 
an der Abendkasse beträgt 15,- Euro.
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Kurpälzer Noodeworschdler

Liebe Mitglieder,

gemäß § 9 der Satzung der Guggemusik ”Kurpälzer Noodewor-
schdler 1999 e.V.”Eppelheim, laden wir Euch zu der, am Freitag 
den 1.April 2005, um 19.30  Uhr in der Stadwerke Kantine 
Heidelberg Pfaffengrund (Freitagsproberaum) stattfindenden, 
ordentlichen Jahreshauptversammlung herzlich ein.
Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass im und vor  dem 
Werksgelände der Stadtwerke nicht geparkt werden darf. 
Parkmöglichkeiten gibt es am Marktplatz im Pfaffengrund 
gegenüber des EZ Kaufland Farthrichtung HD. 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung des 1. Vorstandes und Verlesen der Tagesordnung
2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.   Jahresbericht des 1. VS
4.   Jahresbericht des Schriftführers
5.   Einsicht des Protokolls der letzten JHV
6..  Bericht des Kassiers
7.   Bericht der Kassenprüfer
8.   Entlastung des Kassiers
9.   Entlastung des Vorstands
10. Bestellung eines Wahlausschusses
11. Durchführung von Neuwahlen
      11.1.  Wahl des 1. VS
      11.2.  Wahl des 2. VS
      11.3.  Wahl des Kassiers
      11.4.  Wahl des Schriftführers
      11.5.  Wahl des musikal. Leiters
12. Bestellung zweier Kassenprüfer
13. Bericht der einzelnen Ausschüsse ( Kostümausschuss,   
      Vergnügungsausschuss, Jugendvertretung)
14..Neuwahlen der einzelnen Ausschüsse
15. Behandlung der fristgerecht eingegangenen Anträge
16. Verschiedenes 

Anträge sind bis spätestens 24 . März 2005 ( Gründonnerstag) 
schriftlich an den 1. Vorstand zu richten.

Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft

TVE Handball

Ergebnisse und Berichte:

Landesliga (Männer): TVE – HSG Mannheim   31 : 25

TV Eppelheim festigt Tabellenführung
Keeper Langbein hält überragend 
Aufsteiger TV Eppelheim sorgt in der Landesliga weiter für Furore. 
Am vergangenen Sonntag fertigte das junge Team den punktglei-
chen Konkurrenten HSG Mannheim vor mehreren hundert Fans 
mit 31:25 ab.
Beide Mannschaften begannen ausgesprochen nervös, für jede 
stand allzu viel auf dem Spiel. Auf beiden Seiten gab es zunächst 
immer wieder unnötige Ballverluste und eine Vielzahl vergebener 
Chancen. Zwar ging Gastgeber Eppelheim mit 7:3 in Führung, 
doch bis zum Halbzeitpfiff stand für die Eppler nur noch ein Zwei-
Tore-Vorsprung zu Buche ( 13:11).
Leichtfertig und keineswegs konsequent hatte das von Leo Para-
monov trainierte Team, das auf die verletzten Flügelflitzer  Markus 
Adler und Bastian Schuhmacher verzichten musste, im Angriff 
agiert, so dass Mannheim häufiger konterte als der Gastgeber. Das 
Pech für die Gäste war, dass der überragende Akteur des Abends 
im TVE-Kasten stand. Ein hochmotivierter Stefan Langbein verei-
telte auch die besten Einschussmöglichkeiten am Fließband.
Auf dem Spielfeld taten sich seine Mannschaftskameraden wesent-
lich schwerer. Nur Jürgen Schimmele schockte mit seinen Kra-
chern die Mannheimer hin und wieder. Der lange Rückraumspieler 
hatte schon im Hinspiel dem Gegner 15 Tore eingeschenkt. Dies-
mal waren es am Schluss acht Treffer, die der 22jährige zum Sieg 
der Eppler beisteuerte.

Auch die zweite Halbzeit begann so wie die erste. Immer noch 
zeigten beide Teams nervösen Respekt voreinander. Trotzdem 
geriet die Führung des Aufsteigers auch zu diesem Zeitpunkt nicht 
ernsthaft in Gefahr. Als dann der starke Schimmele zwei Würfe in 
die Mannheimer Maschen reinhämmerte, hatte sich der TVE zum 
ersten Mal einen Sechs-Tore-Vorsprung erkämpft, den er auch 
ins Ziel brachte. Zwar verkürzte Mannheim den Abstand noch mal 
auf vier Tore, aber es half alles nichts mehr. Der gut gelaunte und 
spielfreudige Andreas Horvath mit ein paar frechen Würfen und der 
bärenstarke Kreisläufer Tommy Deisenroth hielten mit jeweils drei 
Toren im zweiten Spielabschnitt mächtig dagegen und der erst 
19jährige Mittelmann Holger Hubert traf insgesamt sogar achtmal 
ins gegnerische Gehäuse.
Trotz des Sieges war TVE-Trainer Paramonov mit der Leistung 
seines Teams überhaupt nicht zufrieden. „Die zwei Punkte zu Hause 
gehen in Ordnung, aber wir haben lange nicht so konsequent und 
druckvoll gespielt, wie in der Vorwoche beim Sieg in Ketsch“,  kriti-
sierte der Handballlehrer die Spielweise seines Teams. Verständnis 
hatte Paramonov schon eher damit, dass seine Mannschaft lange 
Zeit recht nervös agierte. „Die Jungs sind größtenteils erst Anfang 
zwanzig und standen jetzt das erste Mal vor einer derart schweren 
Aufgabe“, sagt der 41jährige Routinier.
Nachdem auch noch die bis dahin punktgleiche SG Leutershau-
sen II auswärts in Reilingen verloren hat, festigte Eppelheim mit 
dem Erfolg den Spitzenplatz. Dennoch redet Paramonov nicht vom 
Aufstieg, auch wenn die Fans der Eppelheimer mittlerweile davon 
träumen. „Wir haben noch sechs verdammt schwere Spiele und 
in dieser Klasse kann jeder jeden schlagen“, warnt Paramonov. 
TVE-Handball-Abteilungsleiter Günther Wörner war zwar mit „dem 
letztendlich nie gefährdeten Sieg“ gegen Mannheim zufrieden, 
aber auch er sieht in dem Ergebnis „keine Entscheidung, nicht mal 
eine Vorentscheidung“. „Wenn wir auf dem Teppich bleiben und 
im Training konsequent weiter arbeiten, haben wir vielleicht eine 
Chance, unseren Tabellenplatz zu verteidigen“, stapelt Paramonov 
tief und erinnert daran „entschieden ist noch gar nichts“. (fk)
 TVE: Langbein; Heier (1), Mozgalov (2), Stephan (3), Deisenroth 
(3), Horvath (4), Dürr (2), Paramonov, Hubert (8),
Schimmele (8/4)

Weitere Ergebnisse:

Samstag, 05. März 2005
E-Jugend (weiblich): 
TVE – TSV Handschuhsheim   5 : 18
D-Jugend (weiblich): 
TVE – TSV Rot II   7 : 12
A-Jugend (weiblich) Badische Oberliga: 
TVE – TG 88 Pforzheim   27 : 31
1. Division (Damen): 
TVE – TV Dielheim   27 : 22
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
SG Sandhausen/Walldorf – SG Eppelheim/Wieblingen   18 : 29
2. Division (Männer): 
TV Sinsheim – TVE II   23 : 30

Sonntag, 06. März 2005
D-Jugend (männlich): 
TVE – TV Dielheim   2 : 28
C-Jugend (männlich) Unterstaffel: 
TVE II – JSG TSV Malsch/Malschenberg   23 : 34
B-Jugend (männlich) Badische Oberliga: 
TVE – SG Leutershausen   24 : 29
3. Division (Männer): 
TVE III – SC Wilhelmsfeld   13 – 27
E-Jugend (männlich): 
SC Sandhausen – TVE   14 : 19

Vorschau – die nächsten Spiele:

Samstag 12. März 2005
Landesliga (Männer): 
TVE – TSV Germania Malsch, 20.00 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
D-Jugend (weiblich): 
TVE – TSV Germania Malsch, 13.00 Uhr, RNH
A-Jugend (weiblich) Badische Oberliga: 
TVE – TSV Rot, 14.00 Uhr, RNH
1. Division (Damen): 
TVE – SpVg Baiertal, 16.00 Uhr, RNH
2. Division (Männer): 
TVE II – SG Walldorf II, 18.00 Uhr, RNH
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TVE Leichtathletik

Leichtathletik-Hallensportfest der A-Schüler

Ende Januar starteten auch die A-Schülerinnen und A-Schü-
ler der Leichtathleten in die Hallensaison. Sie trafen sich in 
Mannheim zu einem Wettkampf und vom TVE konnten 
krankheitsbedingt leider nur zwei Athleten teilnehmen. Lola 
Warnecke (W14) musste im Weitsprung zum ersten Mal vom 
Balken abspringen und hatte damit noch einige Anlaufpro-
bleme. Im 3. Versuch gelang ihr dann ein Sprung mit 4,47m 
und sie erreichte damit den 17.Platz von 78 Weitspringe-
rinnen. Im Kugelstoßen blieb sie hinter ihren Möglichkeiten 
zurück, allerdings verbesserte sie sich im 60m Hürdensprint. 
Ihre Bestzeit von 2004 (11,03sec.) verbesserte sie bereits im 
Vorlauf auf 10,43sec. Im B-Endlauf steigerte sie sich noch-
mals auf 10,38sec. und erreichte den 4.Platz. 
Sebastian Metzler (M15) erzielte an diesem Tag gleich zwei-
mal eine persönliche Bestleitung. Im Hochsprung übersprang 
er 1,48m und erreichte den 12. Platz.  Über die 1000m 
machte er ein tolles Rennen und er verbesserte sich um fast 
10sec auf 3:15,81min und belegte damit den 8.Platz.   

               Lola Warnecke      Sebastian Metzler

Musical-Projektchor entsteht
Die Mitwirkung an einem Konzert mit Musical-Melodien im 
Jahre 2006 ist das erste Ziel eines Projektchores, der unter 
der musikalischen Leitung von Reiner Wagner aus Dielheim 
in Eppelheim entstehen soll.
Auch Filmmusik – z.B. aus „Titanic“ – oder moderne 
Popsongs, möglicherweise auch bekannte Spirituals werden 
zum musikalischen Programm des Chores gehören, der 
sich an alle sangesfreudigen Menschen aus Eppelheim und 
Umgebung mit der Bitte wendet, das Vorhaben durch ihre 
Teilnahme zu unterstützen. 
Das Projektchor-Team lädt Interessenten zu einer ersten 
Information am Montag, dem 14. März 2005, um 
20.30 Uhr in den Saal des Gasthauses „Zum Goldenen 
Löwen“ in Eppelheim an der Straßenbahn-Endhaltestelle 
ein. 
Das Projekt wir zunächst organisatorisch und finanziell unter-
stützt vom Sängerbund Eppelheim, eine Vereinsmitgliedschaft 
ist jedoch nicht erforderlich. Auskünfte über das Vorhaben 
erhalten Sie bei E. Huber (Tel. 06221/754302), Th. Hübler 
(Tel. 06221/769067) oder K. Preuß (Tel. 06221/763017).

D-Jugend (männlich): 
HG Eberbach – TVE, 13.10 Uhr, Sporthalle Ittertal
C-Jugend (männlich) Unterstaffel: 
KuSG Leimen II – TVE II, 16.15 Uhr, Sportparkhalle Leimen

Sonntag, 13. März 2005
E-Jugend (männlich): 
TVE – TSV Handschuhsheim, 14.15 Uhr, RNH
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
TVE – SG Walldorf, 17.00 Uhr, RNH
3. Division (Männer): 
PSV Heidelberg II – TVE III, 13.30 Uhr, IGH Heidelberg

Homepage TV Eppelheim Handball: www.tv-eppelheim.de !!!

Mittwoch 2. März 2005  RNH Eppelheim
1. Division Damen     
TV Eppelheim – TSV Malsch   19 : 16

Steigerung in der Endphase sicherte Erfolg 
gegen Mitkonkurrenten
Es war mal wieder Mittwoch, eigentlich Trainingsabend der Eppel-
heimer Damen. Dementsprechend waren die Vorahnungen von 
Trainer Robert Krembsler bzgl. des anstehenden Punktspieles. 
Eigentlich hätten die Damen vom Training der Kröstis abschauen 
können, wie man schnelle Mitte bzw. schnell spielt, doch es sollte 
wieder mal so kommen wie bei den meisten Punktspielen, die 
Mittwochs bisher durchgeführt wurden. Der Gegner konnte eigent-
lich keine Besonderheiten an Spielern aufweisen, die zu beachten 
waren und dennoch war Eppelheim nicht in der Lage, die Anwei-
sungen des Trainers in der ersten Hälfte umzusetzen. Wieder 
einmal entwickelte sich ein dahin plätscherndes Spiel bei dem sich 
die Eppelheim dem Niveau der Malscher teilweise anpassten  - 
viel schlimmer noch zum teil darunter spielten. Hundertprozentige 
Chancen wurden wieder mal nicht verwertet, die Abwehr und der 
Angriff spielten Schlaftabletten Handball. Man war zu träge, sich zu 
bücken oder gar die Arme zu heben und so verlief die erste Hälfte 
ausgeglichen. Die Seiten wurden beim Stand von 8:7 gewechselt.
In der Pause wurden die Fehler analysiert und die Damen besan-
nen sich, legten einen Zwischenspurt ein, und führten 12:8.
Doch wer von den Zuschauern gedacht hatte, jetzt ist der Faden 
gerissen, der wurde eines besseren belehrt. Malsch kämpfte sich 
auf 12:11 wieder heran. In dieser Phase musste Torfrau Anja Beisel 
verletzt (Knie) nach einem Zusammenprall mit einer Spielerin aus 
Malsch vom Feld genommen werden. Torfrau Ellen Gross hütete 
ab diesem Zeitpunkt das Tor. Und Ellen war es, die den Eppelhei-
merinnen durch gute Paraden den entsprechenden Rückhalt gab 
und einige hundertprozentige Torchancen der Malscher zunichte 
machte. Bis zur 53. Minute war die Begegnung ausgeglichen. 
Dann konnte sich Eppelheim mit 17:14 entscheidend absetzen. 
Das letzte Tor zum 19:16 erzielte Martina Stolz für Eppelheim. (rk)
TVE: Beisel, Gross; Hafner (3), Schlitter (4), Herb, Stolz (1), Robker, 
Schmidt (5), Schmied (2), Wolf (4), Kriechbaum, Hennche.

Samstag 5. März 2005  RNH Eppelheim
A-Jugend weiblich Badische Oberliga   
TV Eppelheim – TG 88 Pforzheim   27 : 31

Eppelheim forderte Tabellenführer alles ab.
Furios begannen die Eppelheimer Mädels das Spiel gegen den 
Tabellenführer. Man ging gleich mit 3:0 in Führung. Eppelheim 
zeigte in der Anfangsphase keinen Respekt und warum man im 
vorderen Tabellenabschnitt steht. Bis zur Halbzeit verlief die Begeg-
nung ausgeglichen und die Gäste spielten nur einen einholbaren 
Vorsprung von 3 Toren heraus. Die Seiten wurden beim Stand von 
12:15 gewechselt.
Anfangs der zweiten Hälfte setzte sich Pforzheim dann etwas 
besser in Szene und zeigte durch kampfbetontes Spiel, warum 
man Tabellenführer ist. Kurzzeitig waren es 6 Tore Differenz. 
Eppelheim steckte nicht auf und kämpfte sich wieder heran und 
versuchte das Spiel noch zu wenden. Doch am Ende reichten die 
Kräfte nicht mehr aus um Pforzheim die erste Niederlage beizubrin-
gen. Eppelheim musste sich nach einer tollen Leistung mit 27:31 
geschlagen geben. (rk)
TVE: Plitt; Robker, Schmidt, Schmied (4), Wolf (8), Kriechbaum (1), 
Föhr, Hess (1), Adler (6/1), Hofmann (7/2)

Samstag 5. März 2005  RNH Eppelheim
1. Division Damen     
TV Eppelheim – TV Dielheim   27 : 22

Eppelheim präsentierte sich launisch
TVE: Beisel, Gross; Hafner (1), Schlitter (7), Stolz, Robker (8/6), 
Schmidt (3), Schmied (3), Wolf (4/1), Kriechbaum (1), Hennche.
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  Fr. 11.03. bis So. 20.03.2005

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle  Veranstaltungen

Fr 11. März 19.30 Uhr Mitgliederversammlung ASV Clubhaus ASV

Sa 12. März 14-17 Uhr Kinder-Kleider-Flohmarkt Otto-Hahn-Str. 1a KiGa Fr. Fröbel

15 Uhr Jahreshauptversammlung ASV Clubhaus ECC

20 Uhr Abschlussball Kath. Gemeindezentrum Skiclub

20 Uhr Beatles meets classic Rudolf-Wild-Halle IR Showtime Speyer

Mo 14. März 14 Uhr Treffen mit Freunden Komm. Seniorentreff AWO

Die 15. März 16.30-19.30 Uhr Tag der offenen Tür Dietr.-Bonhoeffer-Gymn. Dietr.-Bonhoeffer-Gymnasium

Mi 16. März 20 Uhr Liberale Runde Gasthaus „Zur Eiche“ FDP

Fr 18. März 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung ASV Clubhaus ASV Volleyball/Beachvolleyball

20 Uhr Jontef Rudolf-Wild-Halle Stadt

Sa 19. März 9-12 Uhr Tag der offenen Tür Humboldt Realschule Humboldt Realschule

14-17 Uhr Flohmarkt Ev. Gemeindehaus KiGa Scheffelstraße

19 Uhr Infoveranst.: Autismus und die damit verbundenen Schwierigkeiten Foyer Rudolf-Wild-Halle Selbsthilfegruppe

So 20. März 9-17 Uhr Mineralienbörse Rhein-Neckar-Halle Vereinig. d. Freunde d. Mineralogie

Ausstellungen

So 13. März 13.30 Uhr Vernissage: ÜBERLEBENSKUNST - Kunst aus dem Gefängnis Galerie im Rathaus Kulturkreis / Stadt

13. März 
- 15. April

zu den 
Öffnungsz.

ÜBERLEBENSKUNST - Kunst aus dem Gefängnis Galerie im Rathaus Kulturkreis / Stadt

sportliche Veranstaltungen

Sa + So 12.+
13. März

ab 13 Uhr/ ab 
12.45 Uhr

Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

So 13. März ab 13 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle SG DJK/TVE Basketball

Fr 18. März 20 Uhr 2. Bundesliga: Sg Kronau-Östringen / Balingen Weilstetten Rhein-Neckar-Halle SG Kronau/Östringen

Sa 19. März ab 13 Uhr Landesliga 2, 2. Bundesliga Classic-Arena VKC

So 20. März ab 10 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle TVE Volleyball

ab 13 Uhr Kreisliga D4, Landesliga 2 Classic-Arena SG Pfaffengrund/Wieblingen

AVR

Beistellungen bei den grünen Tonnen nehmen 
überhand
Größere Kartonagen, wie die Verpackung von Fernsehgeräten oder 
Waschmaschinen werden durchaus im Rahmen der regelmäßigen 
Abfuhr der Grüne Tonne plus mitgenommen, wenn sie neben der 
Tonne zur Abholung bereitstehen.
Diese zusätzliche Serviceleistung der AVR Abfallverwertungsge-
sellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH wird aber in letzter Zeit 
übermäßig in Anspruch genommen. Stapelweise werden Karto-
nagen neben die Tonnen gestellt oder Abfallsäcke, für die keine 
Entsorgungsgebühr entrichtet wurde.
Der Geschäftsführer der AVR, Alfred Ehrhard, zeigt sich sehr ent-
täuscht über diese Entwicklung und zieht in Erwägung, die Mit-
nahme von Beistellungen ganz einzustellen, sollte dieser Service 
weiter überstrapaziert werden. Denn jeder Abfall, der im Müllauto 
landet, muss bezahlt sein. Aus diesem Grunde weist er daraufhin, 
dass Kartonagen nur zusammengefaltet und in haushaltsüblichen 
Mengen mitgenommen werden.
Bei Gewerbebetrieben werden Beistellungen nur mitgenommen, 
wenn der Betrieb an das System Grüne Tonne plus angeschlossen 
ist. Auch hier können nur haushaltsübliche Mengen an Kartonagen 
zur Abholung bereitgestellt werden. 
Für ein Mehraufkommen an Wertstoffen bietet der Rhein-Neckar-
Kreis grüne Wertstoffsäcke gegen eine Gebühr von 2,- Euro bei 
den örtlichen Verkaufsstellen an. 

Abfälle, die in anderen Abfallsäcken bereitgestellt werden, können 
bei der Abfuhr nicht mitgenommen werden, so der Geschäftsfüh-
rer der AVR, Alfred Ehrhard. 
Gleichzeitig bittet er zu überprüfen, ob die Tonnen vor Ort dem 
tatsächlichen Abfallaufkommen noch entsprechen oder ob mög-
licherweise ein größerer Behälter auf Dauer nicht geeigneter 
wäre. Behälteränderungen können vom Grundstückseigentümer 
oder von der jeweiligen Hausverwaltung veranlasst werden. Die 
Kundenberater der AVR stehen hierfür unter der Telefonnummer 
07261/931-202 gerne zur Verfügung.
In der Grünen Tonne plus können folgende Wertstoffe entsorgt 
werden: 
Altpapier, Kartonagen, alle Verpackungen mit dem Grünen Punkt, 
Metalle wie z.B. Konserven- und Getränkedosen, Aluminiumfolien 
und Kunststoffe aller Art.

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer
Der SKM Heidelberg als anerkannter Betreuungsverein im Rhein-
Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria Plank-
stadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer herzlich zu 
einem Erfahrungsaustausch über die praktische Arbeit im Bereich 
der gesetzlichen Betreuungen ein. Wir treffen uns am Donnerstag, 
den 17.03.2005 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta 
Maria in Plankstadt im Therapieraum der Pflegegruppe. II.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu dieser 
Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Heidelberg unter der Tel.-Nr. 
06221-602685.


